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Kleine Anfrage Fraktion SVP (Niklaus Mürner/Alexander Feuz, SVP): Wann 
und wie erfolgt die Wirtschaftsunterstützung während Corona-Zeiten für 
heimische Gewerbetreibende, insbesondere Selbständigerwerbende, die 
durch die Maschen des Bundes und Kantons fallen? Verzichtet die Stadt da-
für auf Prestigerprojekte? 

 

 

Motionen und Postulate werden erst am 23. April entgegengenommen. Die ersten Konkurse vom 

heimischen Gewerbe sind dann möglicherweise bereits Tatsache. Daher ist diese Anfrage umge-

hend zu beantworten und die gelichzeitig eingereichte Motion sofort zu bearbeiten.  

Wirtschaftsunterstützung während Corona-Zeiten für heimische Gewerbetreibende, insbesondere 

Selbständigerwerbende, Klein- und Kleinstbetriebe, die durch die Maschen des Bundes und Kan-

tons fallen, ist rasch zu gewähren. Die Stadt muss sofort handeln. Ein weiteres Zuwarten ist nicht 

länger vertretbar. 

In diesem Zusammenhang stellen sich die folgenden Fragen, um deren Beantwortung der Ge-

meinderat höflich ersucht wird. 

1. Hat der Gemeinderat bereits einen Rettungsschirm ausgearbeitet zum Schutz und Unterstüt-

zung der heimischen Wirtschaft bzw. Gewerbetreibenden, wie beispielsweise Selbständiger-

werbende (Unterstützung, Stundung oder Erlass Steuern und Gebühren, z.B.) Aussenbe-

stuhlungsflächen? Wenn ja, wie sieht dieser aus und welcher Betrag wird zur Verfügung ge-

stellt? Wenn nein, weshalb nicht? 

2. Ist der Gemeinderat gewillt, Luxus- und Prestigeprojekte zu Gunsten der heimischen Wirtschaft 

und deren Familien hintenanzustellen? Wenn ja, welche Projekte sind betroffen? Wenn nein, 

wieso nicht und wie ist das den Gewerbetreibenden zu begründen? 

3. Wird die Motion bzw. deren Inhalt zeitnah bzw. innert nützlicher Frist behandelt oder werden 

die in der Motion der SVP vom 8.4/23.4.2020 angeregten Massnahmen im Rahmen der vom 

Gemeinderat unternommenen Massnahmen ganz oder teilweise umgesetzt? Wenn ja, bis 

wann? Wenn nein, wieso nicht? 

 

Bern, 23. April 2020 

Erstunterzeichnende: Niklaus Mürner, Alexander Feuz 

Mitunterzeichnende: Hans Ulrich Gränicher, Kurt Rüegsegger, Ueli Jaisli, Thomas Glauser, Jano-

sch Weyermann 

 


